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Lorentzendamm 24
24103 Kiel



Verwendungsnachweis
 einschließlich Erstattungsantrag mit Nachweis über tatsächlich getätigte Ausgaben und Anforderung des Zuschusses


Förderung aus dem Landesprogramm Wirtschaft 2014-2020 mit Mitteln der Förderinitiative REACT-EU nach Maßgabe der „Richtlinie zur Förderung niedrigschwelliger Digitalisierungsmaßnahmen in kleinen Unternehmen (DigiBonus II Schleswig-Holstein)“ (Amtsbl. Schl.-H. 2021 S. 1347)

Projekttitel:	„DigiBonus II”
[bookmark: Text32][bookmark: _Hlk79688883]Projektnummer:	LPW-E/6.1.4/2214
Zuwendungsbescheid vom: 	25.01.2022

	1. Verwendungsnachweis



1.1. Zahlenmäßiger Nachweis

	Kostenart:
	Geplante und bewilligte Kosten:
	Tatsächlich entstandene Kosten:

	· Digitalisierungskosten
	[bookmark: Text2]27.400,00 €
	      €



Die tatsächlich entstandenen Kosten sind durch Rechnungen und Zahlungsnachweise belegt. 

Gemäß dem Zuwendungsbescheid sind wir verpflichtet, alle mit dem Zuwendungszweck zusammenhängenden Einnahmen als Deckungsmittel für alle mit dem Projekt zusammenhängenden Ausgaben zu verwenden. Während der Projektlaufzeit (Bewilligungszeitraum) sind Einnahmen erzielt worden, die mit dem geförderten Projekt im Zusammenhang stehen:

|_| nein	|_| ja	Wenn ja, fügen Sie dem Verwendungsnachweis bitte eine entsprechende Aufstellung sowie geeignete Nachweise (z. B. Rechnungen, Buchungs-unterlagen) bei.



1.2. Sachbericht

Bitte fügen Sie den Sachbericht in Form eines gesonderten Dokuments bei. Der Sachbericht soll mindestens eine halbe und höchstens eine A4-Seite umfassen und die Umsetzung des Projektes erläutern. Gehen Sie bitte darauf ein, ob das Digitalisierungsziel und der angestrebte Digitalisierungsfortschritt erreicht wurden und ob es ggf. Schwierigkeiten bei der Umsetzung gegeben hat.

	2. Erstattungsantrag und Nachweis über tatsächlich getätigte Ausgaben



Hiermit erklären wir folgendes:
Wir bestätigen, dass sich die im Rahmen dieses Verwendungsnachweises dargestellten Ausgaben auf tatsächlich getätigte Zahlungen im Sinne von Art. 67 der Verordnung (EU) 1303/2013 beziehen (das heißt, die Rechnungen sind bezahlt worden), die durch Originalrechnungen belegt sind und dass der angeforderte Anteil der Zuwendung den tatsächlichen Fehlbedarf nicht übersteigt.

Weiterhin bestätigen wir, dass wir keine Zuwendung erhalten haben, die von der Europäischen Kommission für formell oder materiell rechtswidrig erklärt wurde und dass keine diesbezügliche Rückforderungsentscheidung erlassen wurde.

Uns ist bekannt, dass die vorgenannten Angaben subventionserhebliche Tatsachen im Sinne des
§ 264 Strafgesetzbuch sind und dass ein Subventionsbetrug nach dieser Vorschrift strafbar ist.

Bezüglich des Nachweises über die tatsächlich entstandenen Kosten wird auf die dieser Erklärung beigefügten Originalrechnungen, die Zahlungsnachweise sowie die Belegliste verwiesen.

Die Originalbelege werden an folgendem Ort aufgewahrt und stehen für mögliche weitere Prüfungen zur Verfügung:

[bookmark: _Hlk83290050]Name der Einrichtung:	     
Straße und Nr.:		     
Postleitzahl und Ort:		     

Der separate Buchungscode bzw. die separate Kostenstelle für das Projekt lautet:      


	3. Anforderung des Zuschusses



	3.1
	Tatsächlich entstandene Kosten (vgl. 1.1)
	      €

	3.2
	Förderquote gemäß Zuwendungsbescheid
	      %

	3.3
	Errechneter Zuwendungsbetrag
	      €

	3.4
	Höchstbetrag gemäß Zuwendungsbescheid
	      €

	3.5
	Angeforderter Zuschuss
	      €



Aus Darstellungsgründen wird die Förderquote ggf. mit kaufmännisch gerundetem Wert ausgewiesen.

Unter Bezugnahme auf die Regelungen im Zuwendungsbescheid wird hiermit die Auszahlung der Zuwendung beantragt.


Wir bitten um Überweisung des Betrages gemäß Ziffer 3.5 auf folgendes Konto:

Kreditinstitut:			     
IBAN:				     
BIC (SWIFT-Code):		     
Kontoinhaber:			     

Mir / Uns ist bekannt, dass mit dem Projekt eine Zweck- und Standortbindung verbunden ist und dass die Zuwendung zu erstatten ist, wenn das Unternehmen bzw. die schleswig-holsteinische Betriebsstätte innerhalb von drei Jahren nach Abschluss des Projektes aufgegeben oder aus Schleswig-Holstein herausverlagert wird. Insofern bin ich / sind wir verpflichtet, eine Aussonderung der der Bindungsfrist unterliegenden Gegenstände oder deren beabsichtigte anderweitige Verwendung und eine beabsichtigte Aufgabe oder Verlagerung des Unternehmens bzw. der schleswig-holsteinischen Betriebsstätte der WTSH mitzuteilen.

Die gemäß Zuwendungsbescheid auferlegten Maßnahmen zur Information und Kommunikation (Veröffentlichung der Förderung auf einer Website und Anbringung des A3-Plakates) habe ich / haben wir durchgeführt.

Ich/Wir bestätige(n) die Richtigkeit der in diesem Verwendungsnachweis gemachten Angaben und ihre Übereinstimmung mit der Buchführung und den Belegen. 

Dem Verwendungsnachweis sind folgende Unterlagen beigefügt:

· Originalrechnungen,
· Zahlungsnachweise (z. B. Kopien der Kontoauszüge),
· Sachbericht.



____________________________________	______________________________________
(Ort und Datum)	(Rechtsverbindliche Unterschrift/en und 	Firmenstempel)



	Wird von der Bewilligungsstelle ausgefüllt

	1.
	Zuwendungsfähige Kosten gemäß Zuwendungsbescheid
	
 €
	

	2.
	Nachgewiesene zuwendungsfähige Kosten
	
	€

	3.
	Förderquote gem. Zuwendungsbescheid
	 %
	

	4.
	Errechneter Zuwendungsbetrag
	€
	€

	5.
	Höchstbetrag gemäß Zuwendungsbescheid
	€
	€

	6. 
	Auszuzahlender Zuschuss
	
	 €
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